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Berichterstatter Andreas Lackner: Frau Präsident! Sehr geehrter Herr Minister! Werte 
Kolleginnen und Kollegen! Sehr geehrte Zuseherinnen und Zuseher! Ich darf Ihnen den 
Bericht des Ausschusses für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz über den Be-
schluss des Nationalrates vom 29. Mai 2020 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 
Bundesgesetz über die Prüfung lohnabhängiger Abgaben und Beiträge, das Einkom-
mensteuergesetz 1988, das Kommunalsteuergesetz 1993, das Allgemeine Sozialversi-
cherungsgesetz, das Bauarbeiter-Urlaubs- und Abfertigungsgesetz und das Lohn- und 
Sozialdumping-Bekämpfungsgesetz geändert werden, zur Kenntnis bringen.  

Der Bericht liegt Ihnen in schriftlicher Form vor, ich komme daher gleich zur Antrag-

stellung. 

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz stellt nach Beratung der 

Vorlage am 2. Juni 2020 mit Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden 

Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Des Weiteren darf ich den Bericht des Ausschusses für Arbeit, Soziales und Konsu-

mentenschutz über den Beschluss des Nationalrates vom 29. Mai 2020 betreffend ein 

Bundesgesetz, mit dem das Beamten- Kranken- und Unfallversicherungsgesetz geän-

dert wird, zur Kenntnis bringen. 

Der Bericht liegt Ihnen in schriftlicher Form vor, ich komme daher gleich zur Antrag-

stellung. 

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz stellt nach Beratung der 

Vorlage am 2. Juni 2020 mit Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden 

Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Vizepräsidentin Dr. Andrea Eder-Gitschthaler: Vielen Dank, Herr Berichterstatter. 

Sie können gleich hier bleiben, denn Sie sind als Nächster zu Wort gemeldet. Die De-

batte beginnt, und ich bitte Sie um Ihren Redebeitrag. 

 


